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2120-9-A 

Bekanntmachung 
über das Inkrafttreten des Abkommens 

über die Zentral stelle der Länder 
für Gesundheitsschutz bei Medizinprodukten 

Vom 22. Januar 1997 

Das am 30. Juni 1994 unterzeichnete Abkommen 
zwischen den Ländern der Bundesrepublik 
Deutschland über die Zentralstelle der Länder für 
Gesundheitsschutz bei Medizinprodukten ist nach 
seinem Art. 8 Abs. 1 am 1. Januar 1997 in Kraft ge
treten. 

München, den 22. Januar 1997 

Der Bayerische Ministerpräsident 

Dr. Edmund Stoiber 
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2120-1-4-A 

Verordnung 
zur Rückübertragung von Aufgaben 
nach dem Gesundheitsdienstgesetz 

Vom 21. Januar 1997 

Auf Grund von Art. 17 Abs. 1 Nr.3 des Gesetzes 
über den öffentlichen Gesundheitsdienst (GDG) 
vom 12. Juli 1986 (GVBl S . 120, BayRS 2120-1-A), 
zuletzt geändert durch § 1 des Gesetzes vom 23 . De
zember 1995 (GVBI S.843) erläßt das Bayerische 
Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, 
Familie, Frauen und Gesundheit im Einvernehmen 
mit den Bayerischen Staatsministerien des Innern 
und der Finanzen folgende Verordnung: 

§ 1 

(1) Die den kreisfreien Städten Augsburg und 
Schweinfurt nach Art. 4 Abs.2 Satz 1 GDG über
tragenen Aufgaben von Veterinärämtern werden 
auf das jeweils zuständige staatliche Veterinäramt 
rückübertragen. 

(2) Die der kreisfreien Stadt Rosenheim nach 
Art. 4 Abs.2 Satz 1 GDG übertragenen Aufgaben 
eines Veterinäramtes werden auf das zuständige 
staatliche Veterinäramt rückübertragen. 

§ 2 

§ 2 Satz 1 der Verordnung zur Ausführung des 
Gesetzes über den öffentlichen Gesundheitsdienst 
(AVGDG) vom 9. September 1986· (GVBI S.316, 
BayRS 2120-1-1-A), zuletzt geändert durch § 2 der 
Verordnung vom 9. Januar 1996 (GVBl S. 13, BayRS 
2120-1-3-A), wird wie folgt geändert : 

1. In Satz 1 Nr. 5 wird der Punkt durch ein Komma 
ersetzt. 

2. Es werden folgende Nummern 6 und 7 angefügt: 

,,6. das für den Landkreis Augsburg zuständige 
staatliche Veterinäramt für die kreisfreie 
Stadt Augsburg, 

7. das für den Landkreis Schweinfurt zuständi
ge staatliche Veterinäramt für die kreisfreie 
Stadt Schweinfurt, " . 

3. Es wird folgende Nummer 8 angefügt: 

,,8. das für den Landkreis Rosenheim zuständige 
staatliche Veterinäramt für die kreisfreie 
Stadt Rosenheim. " . 

§ 3 

(1) Diese Verordnung tritt am 1. Februar 1997 in 
Kraft. 

(2) Abweichend von Absatz 1 treten § 1 Abs.2 
und § 2 Nr.3 am 1. April 1997 in Kraft. 

München, den 21. Januar 1997 

Bayerisches Staatsministerium 
für Arbeit und Sozialordnung, 

Familie, Frauen und Gesundheit 

Barbara Stamm, Staatsministerin 
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